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Prüfung von harten Schaumstoffen 

Bestimmung der Wasseraufnahme im 
Untertauchversuch 53 433 

  

9 z 

    

überein. 

1 Zweck und Anwendungsbereich 

Die Prüfung nach dieser Norm dient zur Bestimmung der 

Wasseraufnahme von harten Schaumstoffen‘) in einem 
Untertauchversuch, d. h. nach einer Wasserlagerung von 

7 Tagen. Die ermittelten Werte dienen in erster Linie der 

Qualitätskontrolle. Zur Beurteilung der Wasseraufnahme 
im praktischen Einsatz während einer längeren Zeit- 

spanne können die Ergebnisse für verschiedene Lagerungs- 

dauern ermittelt und der gesuchte Wert aus der graphi- 

schen Darstellung der Abhängigkeit der Wasserauf- 
nahme von der Lagerungsdauer durch Extrapolation 

bestimmt werden. 

Das Prinzip der Prüfung beruht darauf, daß die Verände- 
rung des Auftriebs eines in destilliertem Wasser getauch- 

ten Probekörpers gemessen wird. Das Prüfverfahren ist 

nur anwendbar auf Erzeugnisse mit einer Dicke z 15 mm. 

Bei unhomogenen Erzeugnissen (z. B. Schäumhäute) sind 
Rückschlüsse auf die Praxis nur mit Einschränkungen 
möglich. 

  

2 Mitgeltende Normen 

DIN 50014 Klimate und ihre technische Anwendung; 
Normalklimate 

3 Begriffe 

Unter Wasseraufnahme im Sinne dieser Norm versteht 
man: 

a) entweder das Volumen der aufgenommenen Wasser- 
menge, bezogen auf das Volumen des Probekörpers 
vor der Wasserlagerung (Kurzzeichen WAv), 

b) oder das Volumen der aufgenommenen flächen- 

bezogenen Wassermenge des Probekörpers vor der 

Wasserlagerung (Kurzzeichen WAA). 

4 Probekörper 

4.1 Als Probekörper werden Würfel von (50 + 0,5) mm 
Kantenlänge verwendet. Die Abweichung der Planparal- 
lelität gegenüberliegender Würfelflächen darf nicht größer 

als 1 % sein. 

4.2 Bei Erzeugnissen von einer Dicke unter 50 mm bis 
15mm dürfen Probekörper 50 mm x 50 mm X Erzeugnis- 

dicke verwendet werden. Die Dicke der Probekörper ist 
dann im Prüfbericht anzugeben.   

Testing of rigid cellular plastics; determination of water absorption by dipping in water 

Diese Norm stimmt sachlich mit der von der International Organization for Standardization (ISO) herausgegebenen 

Internationalen Norm ISO 2896-1974 „Rigid cellular plastics; determination of water absorption“ - „Matieres plastiques 
alveolaires rigides; determination de l’absorption d’eau“ - „Harte Schaumstoffe; Bestimmung der Wasseraufnahme“ 

In dieser Norm bedeutet % Volumengehalt in % (bisher Volumenprozent genannt). 

4.3 Es werden mindestens 3 Probekörper geprüft. Min- 

destens 3 weitere Probekörper sind für die Messung nach 

Abschnitt 7.2.2 erforderlich. 

4.4 Die Probekörper werden aus dem zu prüfenden 
Erzeugnis so herausgesägt, daß die Struktur des Erzeug- 

nisses nicht verändert wird. Entstandener Sägestaub muß 
entfernt werden. 

5 Vorbehandlung der Probekörper 

Die Probekörper werden in einem Exsikkator bei Raum- 
temperatur (siehe DIN 50 014) bis zum angenäherten 

Gleichgewichtszustand getrocknet. Der Gleichgewichts- 

zustand gilt als erreicht, wenn die Ergebnisse zweier 

aufeinanderfolgender Wägungen im Zeitabstand von 

mindestens 12 Stunden um nicht mehr als 1% (absolut) 
voneinander abweichen. 

6 Gerät 
Waage mit einer Fehlergrenze von + 0,01 g. 

Zylindrische Gefäße mit einem Volumen von etwa 3 Litern; 
oben sollen die Gefäße eine Öffnung von etwa 120 mm 
Durchmesser haben; für die Prüfung nach Abschnitt 7.3 

sollte das Gefäß einen Überlauf haben. 

Käfig, hergestellt aus einem Werkstoff, der durch destil- 
liertes Wasser nicht angegriffen wird und der groß genug 

ist, einen Probekörper aufzunehmen. 

Ein Gewichtstück von etwa 125g (um den Auftrieb des 

Probekörpers zu kompensieren), soll am Boden des 

Käfigs angebracht sein. Der Käfig muß mit einer Vor- 

richtung zum Aufhängen in der Waage versehen sein 

(siehe Bild 1). 

7 Durchführung 

7.1 Die Prüfungen werden im Normalklima 
DIN 50014 - 23/50 - 2 durchgeführt. Das zylindrische 

Gefäß wird mit entlüftetem, destilliertem Wasser bei Raum- 
temperatur gefüllt. Der Probekörper wird vor dem Ein- 

tauchen auf 0,01 g gewogen (m+) und die Maße (Dicke d, 
Länge /, Breite b) bestimmt. 

Der Probekörper wird in den Käfig eingebaut und der 

Käfig so eingetaucht, daß der Abstand zwischen Wasser- 

1) Begriff harter Schaumstoff siehe DIN 7726 Teil 1 

Fortsetzung Seite 2 und 3 

Normenausschuß Kunststoffe (FNK) im DIN Deutsches Institut für Normung e.V. 

Fachnormenausschuß Materialprüfung (FNM) im DIN 

   
Full document details: DIN 53433:1979-01

http://www.avadocuments.com/doc/din-53433-1979-01
http://www.avadocuments.com/doc/din-53433-1979-01


    ite 2 DIN 

  

  tualeı 

Volumen-Verhältnis von Null 
prozeı 

  

    

  

   

  

      

O2 prozentualer Anteil 
Volu 

  

hnitt 8.1 und 8.2). 

Der 

Üb     
n aus 
etwa     

  

   
      

   

   
Nach      

flächenw: 
r vorsichtig ır 

t und das v 

  

   
   

  :äß ein- 
en (Vo) n   mit 

   

    
    

  

     

  

   

  ang wi 
mens (   

  

   

           

  

oberf 
trägt. Sichtbare 

3 adı 

runterseit| 
asen werden vom 
     
     

        
Abschnitt 8.1 ist 

       
einer 
  

er Waage 

jen (m2). 

  

           
   

    

    
   

  

anderen 
eingetauchte 
wogen (m3). 

  

vereinbarend 
ekörper (mit 

  

8 oder ı oder Das Austı 
Lagerungsdauer wir 

fig) auf 0,01 g wie            
  Gefäß abzud     n ist das      chen den Wäg 

    

Sofern 
keine auffällit 
7.2.1 und 7.2 

  

deuten: 

$       
mm 

vor c jerung 
  7.2.1 Der 

und die Al 
gleichmäßi 

    entnommen 
Korrektur für 

ist dann 

  

s in cm* ist   

    
jeuten: 

   

  

seraufn 
ch Abschnitt 
   

   

% jJangsvolumen des Probek          

   
na 

   

  

      

C — O: V 
/ Q 100 14 WAv - - + 100 

  

D4 
nach 

  

     
    

  

        
    

8.3.2 Bei Messung nach At 

m3-(m41+ 

Ow 

          Oberfl 
bestir               

3 Probekör| 

  

     

  

   

      

     

  

phischen Darst Prüfve 
r die ang 

stimmt:

Full document details: DIN 53433:1979-01

http://www.avadocuments.com/doc/din-53433-1979-01
http://www.avadocuments.com/doc/din-53433-1979-01

